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Einladung zur 05. Sitzung des Studierendenparlamentes 2013/14 am  
Mittwoch, den 25.06.2013 um 13 Uhr c.t. im Raum 1. G147, 1. OG, PEG, Campus Westend 

 
Sehr geehrte Parlamentarierinnen und Parlamentarier, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Studierende, 
 
ich lade Sie hiermit herzlich zur 05. Sitzung des Studierendenparlaments 2013/14 ein. 

- Raumänderung vorbehalten, wird ggf. angekündigt. –  
 
Tagesordnungsvorschlag: 
 

Wir schlagen folgende  Tagesordnung vor: 
  
 
1) Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit (§10 Abs. 5 SdS) 

2) Genehmigung und gegebenenfalls Änderung der Tagesordnung 
3) Genehmigung und gegebenenfalls Änderung des Protokolls vom 29.05.2013 (Drs. 2013/007) 
4) Genehmigung und gegebenenfalls Änderung des Protokolls vom 03.06.2013 (Drs. 2013/008) 
5) Mitteilungen und Anfragen 

6) Berichte der Referenten/innen 
7) Bericht des AStA-Vorstandes 
8) Bericht der studentischen Senatsmitglieder 
9) Bericht des Präsidiums der Goethe-Universität zu den Ergebnissen der Studierendenumfrage 
10) Benennung Wahlvorstand 

11) 1. Lesung Nachtragshaushalt (Drs. 2013/009) 
12) 2. Lesung Nachtragshaushalt (Drs. 2013/009) 
13) AStA-Sommerfest 
14) 3. Lesung Änderung Satzung und Finanzordnung (Beschluss 2013/10) 

15) Resolutionen 
16) Weitere Sachanträge 
17) Verschiedenes 
 

 
Bis dahin verbleibe ich mit den besten Wünschen, 
 
 

 
 
 
 
 

Matteo Minden 
Präsident des Studierendenparlamentes 
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Studierendenschaft der Goethe-Universität  Mertonstraße 26-28  60325 Frankfurt / Main 

 
An die Mitglieder des 
Studierendenparlaments 
der Goethe-Universität Frankfurt 

 
nachrichtlich: AStA-Vorstand, Referate, SenatorInnen, 
Präsident der Johann Wolfgang Goethe-Universität, 

Vizepräsidentin Frau Prof. Dr. Brühl 

 

Frankfurt am Main, den 14.06.2013 
 


